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Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
  



Monatsspruch 
 

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; 
denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in 

eurem irdischen Leib! 
Hebräer 13,3 

 
Puh, ganz schön hohe Ansprüche, die mit dem Vers an uns herangetragen werden: 
Man soll nicht nur solidarisch mit den Christen sein, die gefangen sind und miss-
handelt werden, sondern man soll sich in die Situation der Christen hineinversetzen, 
indem man die Gewalt nachempfindet, die sie erleiden. 
Der Hintergrund des Verses ist der Umstand, dass die Gemeinde, an die der Text 
adressiert ist, einer Verfolgung ausgesetzt war. In diesem Kontext werden die 
Christen dazu angehalten sich in Liebe um ihre Brüder und Schwestern im Glauben 
zu kümmern, die in Gefangenschaft sind und misshandelt werden.  
 
Das Thema Christenverfolgung ist auch in unserer heutigen Zeit aktuell. Christen 
werden auch im Jahr 2026 wegen ihres Glaubens diskriminiert: Laut Open Doors 
konnten 2025 380 Millionen Christen ihre Religion nicht frei ausleben und sind  
davon bedroht verfolgt zu werden.  
 
Im Folgenden möchte ich die Monatslosung auf unsere Gegenwart übertragen.  
Ich finde ehrlich gesagt die Forderung übertrieben, sich in die Situation derjenigen 
1:1 hineinzuversetzen, denen Gewalt widerfährt, denn das lähmt meiner Ansicht 
nach mehr, als dass es den Opfern von Christenverfolgungen helfen könnte.  
Daran anschließend habe ich mich gefragt, wie ich denn dann verfolgten Christen 
helfen kann. Mir ist sofort die Fürbitte eingefallen. Dann war auch schon mein  
Latein am Ende. Schließlich habe ich kaum Kenntnis von den Gemeinden vor Ort 
und außerdem sind meine politischen und materiellen Mittel begrenzt.  
Also nur die Fürbitte?! Aber Moment mal, warum denn nur? Kommt denn nicht der 
Fürbitte, dem: „Ich nehme wahr; dass dir Unrecht geschieht und denke an 
dich.“ eine unglaubliche Kraft zu? Sind wir denn nicht unmittelbar und solidarisch 
bei den Verfolgten, wenn sie wissen, dass wir für sie beten?  
 
Zwar habe ich nicht die Erfahrung machen müssen, wegen meines Glaubens  
diskriminiert zu werden, aber vielleicht ist an dieser Stelle ein Beispiel aus meinem 
eigenen Leben hilfreich: Wenn mir Unrecht widerfährt, nehme ich es als sehr  
heilvoll war, wenn ich anderen Menschen davon berichte. Heilsam sind ihre  
besorgten und wütenden Reaktionen. Das Unrecht wird nicht vergessen, es wird 
von ihnen benannt und verurteilt. Das nehme ich als sehr heilvoll wahr. 
Und vielleicht geht es auch verfolgten Christen so, dass sie es als etwas heilsames 
wahrnehmen, wenn wir an ihr Unrecht denken, fassungslos, sorgenvoll und wütend 
sind. 
 
Helene Heimweg  



Aus der Gemeindeleitung Kornelius 
 
Liebe Gemeinde,  

in der Mai-Sitzung hat der Gemeindekirchenrat viel über die aktuellen Heraus- 
forderungen in Bezug auf unser Glockenturmprojekt beraten. Mehr darüber haben 
wir Ihnen bei unserer Gemeindeversammlung Ende Mai berichtet.  
Aus redaktionellen Gründen können wir Ihnen den schriftlichen Rückblick dazu erst 
in der Juli/August-Ausgabe abdrucken.  

Die Instandhaltung unseres Gebäudes macht uns nach wie vor zu schaffen. Bei 
Starkregen läuft Wasser durch das Regenrohr in das Plauderstübchen, so dass wir 
dort in den letzten Monaten immer mal wieder Wasser im Innenraum hatten. Auch 
hier werden wir Geld in die Hand nehmen müssen, um den Regenabfluss zu  
erneuern.  

Unsere Kornelius-Kita hat immer wieder mit Stromausfällen zu kämpfen, weil  
regelmäßig die Sicherungen rausfliegen. Der Grund konnte noch nicht gefunden 
werden. Auch hier zeigt sich die inzwischen sehr alte Elektrik des Gebäudeensembles. 
In der Kita wird außerdem im Sommer ein FSJ-ler (Freiwilliges Soziales Jahr)  
beginnen und die Erzieher:innen unterstützen.  

Ende April hat ein zweites Treffen aller GKRs unserer Region zur gegenseitigen 
Vernetzung und Planung stattgefunden. Die großen allgemeinen Herausforderungen 
von Kirche gehen auch an unserem Kirchenkreis und den Gemeinden nicht  
vorüber. Wir müssen gemeinsam über die Zukunft unserer Region, sowohl in  
finanzieller als auch personeller Hinsicht, nachdenken.  

Am 20. Juni feiern wir unser jährliches Sommerfest mit der Kita und feiern zu  
Beginn um 14.00 Uhr gemeinsam den Abschied der Vorschulkinder. Sie sind  
herzlich eingeladen, der GKR hat sich bereits Pläne für Spiel, Spaß und das leibliche 
Wohl gemacht.  
Wir freuen uns über Kuchenspenden, helfende Hände für den Aufbau am 19.06. 
oder Menschen, die gerne am Grill stehen wollen. 
Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro, wenn Sie mitanpacken möchten.  
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.  

Herzliche Grüße 
Ihre Gemeindeleitung 
 
 
Zum Titelblatt  
 

Das Bild einer „Japanischen Pfingstrose“ fotografiert in Klein-Mutz hat uns  
Helmut Kistner zur Verfügung gestellt. Vielen Dank. 
 

In eigener Sache – Neu sortiert 
 
Unsere Beiträge sind neu sortiert und es gibt Platz für regionale Veranstaltungen 
– diesmal für Oster –. Wir hoffen auf Ihre (positiven) Rückmeldungen.  



Sommerfest!!! 

 

  



Einladung zum Konzert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinsames Spargelessen 

 

 
 
Endlich wieder Spargelzeit!  
Wir schnippeln zusammen, schälen zusammen, um dann an schön 
eingedeckten Tischen mit leckerem Riesling und nicht-alkoholischen 
Getränken gemeinsam zu speisen. 
 
 
Wann   06. Juni 2026   I    11.00 – 14.00 Uhr 
 
Kosten  ca. 10,00 Euro pro Person 
 
Anmeldung  erbeten bis 04.06. im Gemeindebüro unter  

Telefon: 030 - 452 10 54 (AB)  
 
 
Bringen Sie gerne ihre Spargel-Lieblingssoße mit zum Teilen. 
 
 
 
 



 

Einladung zur Gesprächsrunde 
 

Glaube, Gott und Grauburgunder  
 eine theologisch-philosophische Gesprächsrunde 

 
Am 16. Juni | um 19.00 Uhr | im Foyer der Korneliuskirche 

 
 

Wir laden Sie herzlich zu einer geselligen  
Gesprächsrunde über Gott und die Welt bei einem 

Gläschen Grauburgunder ein.  
 
 

Wir treffen uns an jedem 3. Dienstag im Monat  
von 19.00 – 20.30 Uhr im Foyer der Korneliuskirche. 

Neue Gesichter sind herzlich willkommen!  
Es ist keine Anmeldung nötig.  

 
 
 
 
Stadtwanderung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Unser Angebot „Floßfahrt mit Gemeinde“ ist sehr beliebt.  
Darüber freuen wir uns sehr. Es ist jetzt bereits ausgebucht. 

Bei Interesse im Jahr 2027 planen wir zwei Floßfahrten!  



Ehrenamtliches Engagement gesucht! 

 
Wir möchten Sie für das Team der  
Gemeindeblattausträger*innen  
gewinnen.  
 
Einmal im Monat, mit festgelegter Route, 
suchen wir weitere Menschen, die unser 
Gemeindeblatt zu den Menschen bringen. 
 

Sie möchten mehr darüber erfahren?  
Gerne geben Pfarrerin Schattkowsky und Andrea Delitz weitere  
Informationen. 
 
 

Das Paul-Gerhardt-Stift lädt ein 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rückblick: Konfirmation in Wedding/Gesundbrunnen 

 
Gott spricht: Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein! 

  
Am 02. Mai haben wir in gleich zwei regionalen Festgottesdiensten in der  

Kapernaumkirche Konfirmation gefeiert. 25 Jugendliche haben sich nach über  
einem Jahr gemeinsame Konfi-Zeit einsegnen lassen.  

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen euch alles Gute auf euren weiteren Wegen ♥ 



Unsere Abendgottesdienste in der 2. Jahreshälfte 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Regelmäßige Veranstaltungen in Kornelius 

 
Spielegruppe Andrea Delitz 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr Foyer der Korneliuskirche 
 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

  

Gesprächsrunde  
„Glaube, Gott und Grauburgunder“  Pfrn. Sarah Schattkowsky 
dritter Di im Monat Foyer der Korneliuskirche 
19.00 – 20.30 Uhr Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  

Kornelius Tanzfreunde Christel Dannenberg 

Mi 10.30 – 12.00 Uhr Korneliuskirche 

 Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  

Trauergruppe Pfrn. Heike Krafscheck 
alle zwei Wochen Tel.: 0157 50 40 85 58 
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Korneliuskirche 
Bitte nehmen Sie vor einem Kommen  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
mit der Pfarrerin Kontakt auf.  

  

Nachbarschaftstreff Team Allerbeste Nachbarschaft 
Zweiter und vierter Mi im Monat Foyer der Korneliuskirche 

Mi 15.00 – 17.00 Uhr Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  

Kornelius Kirchenchor Hyeong-Gyoo Park 

Do 14.00 – 15.30 Uhr Korneliuskirche 
 Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  

Buchclub Kornelius Gabriele Saß 
dritter Freitag in den Monaten  
Sept, Nov 

Foyer der Korneliuskirche  
Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

Fr 17.00 – 19.00 Uhr Bitte ein Buch zum Vorstellen mitbringen 
  

Familien- und  
Nachbarschaftsfrühstück 

 
Andrea Delitz 

zweiter Sa im Monat Korneliuskirche 
10.00 – 13.00 Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
 Bitte etwas zum Essen mitbringen 
  

Konfizeit Pfrn. Anna-Franziska Pich und 
Alle zwei Wochen   Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Di 17.00 – 18.30 Uhr in der Nazarethgemeinde 
Monatlich: Workshoptag  
Sa 10.00 – 16.00 Uhr Nazarethkirchstr. 50 
  

Kirchencafé Foyer der Korneliuskirche 
nach dem Gottesdienst Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
dritter und vierter Sonntag  
  

Unterwegs in Berlin  
Stadtspaziergänge Andrea Delitz 
monatlich nach Ankündigung   



Freud und Leid vom 16. April 2026 bis 15. Mai 2026 
 
 

In die christliche Gemeinde hineingetauft wurden: 
 
Rosa R. 

Ylva Charlotte G. 

 
 
 
 

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 

 

Manfred B. (86) 

Helga B. (89) 

 

 
 

In Memoriam – Renate Jäger 
 

Renate Jäger gehörte gemeinsam mit Helga Städt, 
Renate Liebig und Helmut Kistner zum harten 
Kern des damaligen Mittwochskreises im 
Gemeindezentrum Schillerhöhe.  

Sie war diejenige, die bei anderen nachfragte, der 
ruhende Pol der kleinen Gemeinschaft, immer um 
Ausgleich bemüht, auch wenn es mal um streitige 
Themen ging. 

Dieser Kreis war ja etwas Besonderes: man 
bekochte sich gegenseitig, feierte die Geburtstage 
ebenfalls mit einem Essen in einem Lokal und 
jeder Kreis endete immer mit dem Vaterunser. 
Wenn ich das mal vergessen hatte, wurde ich 
sofort daran erinnert.  

Renate bleibt unvergessen, auch ihre tollen Frisuren, die ihr als ehemaliger 
Friseurin am Herzen lagen, bleiben im Gedächtnis.  

Zuletzt wohnte sie in einem der Domicilhäuser und hatte sich dort schließlich sehr 
wohl gefühlt. Ihre Tochter und ihr Enkel haben sich bis zuletzt liebevoll um sie 
gekümmert. In den letzten Jahren hat man sich immer einmal im Jahr zum 
Geburtstag getroffen. 

Nun ist sie mit gesegneten 93 Jahren gestorben und wird untrennbar mit der 
Schillerhöhe verbunden bleiben. 

Markus Steinmeyer  



Unsere Gottesdienste  
 

Monatsspruch Juni 2026 
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; 
denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt 
noch in eurem irdischen Leib!  

Hebr 13,3 
 

 

 
 

 Gottesdienst mit  A – Abendmahl      – anschließendes Kirchencafé 

 Klingend mit:  
 
B – Bläserkreis  C – Chor/Kantorei  E – Flötenensemble 

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

07. Juni 2026 
1. Sonntag n. Trinitatis 

16.00 Uhr 

A 

 

♪ 

Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky/Helene Heimweg 
Konfirmations-Jubiläum 

Anschließend Orgelkonzert 

14. Juni 2026 
2. Sonntag n. Trinitatis 

17.00 Uhr   
Abendgottesdienst 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky/Helene Heimweg 

21. Juni 2026 
3. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Judith Brock 

28. Juni 2026 
4. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky/Helene Heimweg 

05. Juli 2026 
5. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr A 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky/Helene Heimweg  



im Juni 2026 
 

    

 

 
 

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

07. Juni 2026 
1. Sonntag n. Trinitatis 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Helmut Blanck 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche  
Anke von Eckstaedt 

14. Juni 2026 
2. Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr A 
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig 

21. Juni 2026 
3. Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Gertrud Heublein 

28. Juni 2026 
4. Sonntag n. Trinitatis 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig  

05. Juli 2026 
5. Sonntag n. Trinitatis 

14.00 Uhr  

Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Open Air Gottesdienst 
Alexander Tschernig   
Gemeindefest 

T – Taufe und als   F – Familiengottesdienst   

K – Flötenkreis  S – Kapernaum Singers  ♪ – andere Musik 



Aus dem Gemeindekirchenrat Kapernaum 
 

Liebe Gemeinde,  
Über die Notwendigkeit der “militärischen Zeitenwende” lässt sich bestimmt sehr lange 
streiten. Bei der Frage, ob Waffenfabriken jedoch in Berlin in Wohngebieten stehen 
sollten, hat der Gemeindekirchenrat sich jedoch eindeutig positioniert und plant sich 
der Initiative der Baptisten im Wedding anzuschließen, um die Waffenfabrik am  
Humboldthain zu verhindern, selbst wenn manche Kritiker sagen, es würden “nur”  
Granatenhülsen gefertigt. 

Auch in unserem direkten Kiez wollen wir hineinwirken und ein moderiertes Bürger-
gespräch zum Erhalt der Fischerpinte am Plötzensee organisieren, um diese Institution 
zu retten. Diese Idee entstand auf dem zweiten Regionstreffen in großer Runde, wo 
wir vom reinen “Kennenlernen” zur Planung gemeinsamer Vorhaben übergegangen 
sind. Die Vernetzung und Regionalisierung wird ein langer Weg sein, der nur funktioniert, 
wenn eine breite Basis diesen auch mitträgt. Natürlich bedeutet die Regionalisierung 
auch, dass Angebote evtl. nicht mehr jede Woche an allen 4 Gemeinden stattfinden 
können. Aber es ist doch auch mal ganz schön, eine andere Gemeinde kennenzulernen 
und in einem größeren Kreis an Personen zu sitzen. Es geht um die Gestaltung der 
Zukunft der Region mit den in Zukunft zur Verfügung stehenden Mitteln. Das wird über 
kurz oder lang auch die Neubesetzung von Stellen betreffen, auf die wir mit guten  
regionalen Stellenkonzepten reagieren müssen. Das bedeutet auch, dass wir uns als 
Gemeinde darauf einstellen, mehr Arbeiten durch Ehrenamtliche zu erledigen. Konkret 
schwebt mir vor, eine Arbeitsgruppe zu gründen, welche sich einmal im Monat trifft, um 
kleine Reparaturarbeiten zu erledigen. Genaueres dazu vermutlich in der kommenden 
Ausgabe. 

Umso erfreulicher, dass sich mit Viktor Herrmann eine ehrenamtliche Person gefunden 
hat, die als Arbeitssicherheitsbeauftragter der Gemeinde schaut, dass alle ehrenamtlich 
und hauptamtlich tätigen Personen in der Gemeinde sicher diesen Tätigkeiten  
nachgehen können. 

Die Vorbereitungen für das 50 Jahre Schillerhöhe Sommerfest am 05.07.2026 laufen 
auf vollen Touren, wir feiern dies mit einem sehr musikalischen Gottesdienst unter  
Mitwirkung des Blauen Kreuz und der Baptistengemeinde. Danach wird es allerlei  
Essen, Platz zum Austausch und Spiele für Kinder geben. 

Für das Adventsfest findet das erste Vorbereitungstreffen am 27.05.2026 statt. Schaut 
gerne bei Interesse an Mitwirkung vorbei. 

Bei den größeren Baumaßnahmen laufen an vielen Stellen die Vorbereitungen. Sandra 
Braunwald und Claudia Guerra de la Cruz wir sind weiterhin fleißig dran, die Sanierung 
der Toiletten des Gemeindesaals, sowie die Dachsanierung der Schillerhöhe  
voranzutreiben. Zumindest die Toilettensanierung wollen wir noch in diesem Jahr in 
Angriff nehmen. 

 

Herzliche Grüße  
Ian Hirsinger (robbe) 
 
.  



Bibel und Welt 
 
Wir treffen uns in der Regel am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
Sie sind herzlich eingeladen. 

 
 
 
 
Dienstag, 02. Juni 2026 – „Es wird gegrillt“  

–   am Grill: Detlev Mannigel 
 
Wir setzen unsere Tradition fort.  
Gemeinsam reden und singen, grillen, essen und trinken. Der 
Garten des Gemeindezentrums bietet sich immer wieder dazu 
an, und so laden wir auch in diesem Jahr wieder ein. 
 
Wie schon in den letzten Jahren ist für Grillgut gesorgt, aber  
steuern Sie gern einen Salat, einen Nachtisch oder Sonstiges 
bei. 

Und bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an, damit wir 
besser planen können.  
 

 
 
Dienstag, 14. Juli 2026 – Gedächtnistraining –  
 – mit Helga Warnick 
 
 
Bereits zum dritten Mal kommt Helga Warnick 
zu uns, um ihre vielfältigen Erfahrungen mit uns 
zu teilen, denn nicht nur unsere Muskeln, Seh-
nen und Gelenke benötigen regelmäßiges Trai-
ning, um bis ins hohe Alter gesund und fit zu 
bleiben, auch die „grauen Zellen“ wollen trai-
niert werden. 

Es wird bestimmt wieder interessant. 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf interessierte Gäste. 
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Abbildung: pixabay.com  



50 Jahre Schillerhöhe 
 
1976 – genauer gesagt am 21. Februar 1976 – wurde das Gemeindezentrum in der 
Schillerhöhe als zweite Predigtstätte der Kapernaum-Gemeinde vom damaligen  
Bischoff Dr. Kurt Scharf eingeweiht. Natürlich mit einem großen Fest. Lassen Sie uns 
zurückschauen. 

Durch die Bebauung des Geländes nördlich des 
Schillerparks mit nach dem damaligen Standard  
familiengerechten Wohnungen war die Gemeinde 
stark gewachsen. Um diesen Gemeindeteil besser 
versorgen zu können, wurde ein ehemaliger  
Kartoffelladen angemietet und eine Ladenkirche 
eingerichtet – es entstand der Petrisaal.  
Es war räumlich unglaublich eng, aber es bildete 

sich eine lebendige Gemeinde und der Verein „Freundeskreis der Schillerhöhe“.  

Nachdem der Berlin Stadtsynodalverband die  
Errichtung eines Gemeindezentrums genehmigt 
hatte, wurde unter jungen Architekt:innen ein Wett-
bewerb ausgeschrieben, den das Ehepaar Redlich 
gewann und 1974 konnte endlich der Grundstein für 
das Gebäude gelegt werden.  

1976 wurde der durch den Stadtsynodalverband  
finanzierte Bau fertiggestellt, für die Einrichtung aber 
war der „Freundeskreis“ zuständig. Nach zehn Jahren „Provisorium Petrisaal“ erfolgte 
der Umzug in das neuerrichtete Gebäude. 

Vieles hat sich seit dieser Zeit geändert. Besonders sinkende Gemeindegliederzahlen 
und weniger werdende Finanzen haben dazu geführt, dass sich das Gemeindeleben 
vor Ort stark verändert hat, in weiten Teilen in der Seestraße stattfindet. Aber einige 
„Urgesteine“ sind noch da. 

Diese Veränderungen haben auch neue Chancen für die Gebäudenutzung eröffnet:  

• Seit vielen Jahren wird die untere Etage durch „Die Arche“ genutzt. Hier werden 
bedürftige Kinder betreut, erhalten eine warme Mahlzeit und können ihre Haus- 
aufgaben unter Aufsicht und mit Unterstützung erledigen. 

• Das „Blaue Kreuz“ hat einen neuen Ort für seine Landesgeschäftsstelle gefunden. 
Hilfe für Suchtkranke und ihre Angehörigen hat sich dieser Verband zur Aufgabe 
gemacht und arbeitet auch intensiv daran Suchtentwicklungen vorzubeugen. 

• Und auch eine Gemeinde aus der Ökumene hat in diesen Räumen ein Zuhause 
gefunden. Die englischsprachige Baptistengemeinde feiert hier ihre Gottesdienste. 
Erst vor kurzem wurde die Ordination ihres Pastors hier gefeiert. 

• Die Volkshochschule nutzt Räume um Migrant:innen mit der deutschen Sprache 
vertraut zu machen. 

 
Mit allen gemeinsam wollen wir das 50jährige Jubiläum begehen. Herzlichen Dank an 
das Vorbereitungsteam und alle, die uns diesen Tag ermöglichen. 
Barbara Simon  



50 Jahre Schillerhöhe 
 
 

  

Sonntag, 05. Juli 2026 

Wir freuen uns auf Sie/Euch 

Ev. Kapernaum-Gemeinde 



Ausflüge innerhalb Berlins und ins Umland für alle Interessierten 
 

 

Dampferfahrt 

03. Juli 2026  
13.00 Uhr 

ab Tegel  
 

 
Da es im vergangenen Jahr so viel Anklang fand, machen wir auch in diesem Jahr mit 
der schönen „Havel Queen“ eine Tour über die Oberhavelseen. Man kann sich auch 
wieder mit Getränken und kleinen Speisen verwöhnen lassen.  
Die Tour dauert in etwa zwei Stunden. 

Treffpunkte:  11.00 Uhr  U Seestr. Fahrstuhl oder  
  12.15 Uhr  Greenwichpromenade Anleger 

Preis: 17,50 Euro (Bezahlung vor Ort) 
 
 

 
 
 

Mit der S-Bahn nach Bernau  

13. Juli 2026 
10.30 Uhr 

ab S-Gesundbrunnen 
 

 
 
Bernau bei Berlin – Jede:r kennt den Namen, aber wer war denn schon mal dort?  
Dann wird’s ja mal Zeit, denn der Weg ist nicht weit…Wir planen folgendes  

• 10.30 Uhr Abfahrt S Gesundbrunnen 
• Besichtigung des Stadtzentrums 
• Mittagessen/Imbiß (herzhafte deutsche Küche) 
• Kaffeetrinken mit Kuchen im Gemeindehaus 
• Kirchenbesichtigung St. Marien (Andacht) 
• Rückkehr gegen 15.00 Uhr S Gesundbrunnen  
 

Kosten je nach Ticket und Essensauswahl: ca. 25.00 Euro (Bezahlung vor Ort) 

 

Anmeldungen zu beiden Ausflügen bitte möglichst bis Ende Juni im Gemeindebüro 

Markus Steinmeyer 

  



KuKiK – Kaffeetrinken und Kultur in Kapernaum 
 

 

„Berliner Gewässer“ 
 

Stadt und Wasser - da denkt man vielleicht erst mal an Hamburg oder Schwerin, 
die an zentraler Stelle viel Wasser in der Innenstadt haben. Doch hat Berlin im 
Vergleich zu Hamburg nur 1% weniger Gewässer, nämlich über 80 Seen im 
Stadtgebiet und ca. 180 km schiffbare Wasserwege. 

Wir wollen Sie und euch in diese wunderbare und oft unbekannte Wasser- und auch 
Unterwasserwelt mit hineinnehmen – genau das Richtige für den sonnigen Monat Juni. 
Natürlich gibt es auch selbstgebackenen Kuchen und Kaffee, bitte frühzeitig im Büro 
anmelden, Jede:r ist willkommen! Das KuKiK Team freut sich auf euch! 
 
 

Leseprojekt für den Kirchenkreis Berlin Nord-Ost 
 

Unsere Kirchen und Gemeinden sind für alle da: alle, die wollen, sollen sich in ihnen 
willkommen und aufgenommen fühlen!  Doch leider ist das nicht immer der Fall.  
Und oftmals passiert Ausgrenzung nicht aus böser Absicht, sondern aus  
Unwissenheit. 

Deswegen wollen wir uns gemeinsam mit den Stimmen 
auseinandersetzen, die in unseren Gemeinden Vielfalt  
repräsentieren.  

Zusammen lesen wir  

„Gemeinsam Anders:  
Für eine vielfältige und gerechte Zukunft“  
– Hg. Sarah Vecera –  

Jeden Monat nehmen wir uns ein Kapital vor und reden 
darüber. Wir sind im Mai gestartet, freuen uns über  
weitere Mitleser:innen. 

 
 

 
Interessiert?  Dann gerne melden bei Rica Kaufel  
r.kaufel@kirche-berlin-nordost.de  
0176 72076788  

Die Gruppe trifft sich einmal monatlich  

donnerstags von 17.00 – 18.30 Uhr 
im Kellercafé der Nazarethgemeinde 
nächste Termine: 04. Juni, 02. Juli  
weitere Termine werden vereinbart 

Montag, 29.06.2026, 15.00 Uhr  
Saal der Kapernaum-Gemeinde 



Senior:innen – Stammtisch  
 

  



Fête de la Musique 

Für das konkrete Programm bitte Aushänge beachten. 

 
 

Vorankündigung 
  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 

 
 
Flötenkreis Seestr. Gesine Hagemann 

Mo 17.00 Uhr   
   

Bläser Seestr. Thomas Wille 

Mo 18.30 Uhr   
   

Kantorei Seestr. Gesine Hagemann 

Di 19.00 Uhr   
   

Kinderchor Seestr. Gesine Hagemann 

Do 14.30 Uhr   
   

Kapernaum Singers Seestr. Johannes Pangritz und  

- Gospel and more -  Karin Hillmer 

Do 19.00 Uhr   
   

Weddinger Puppenwerkstatt Seestr. Roswitha Lucas 

Di 10.00 – 13.00 Uhr  Tel. 453 98 91 
   

Offene Kirche Seestr. Team 

Mi  16.00 – 18.30 Uhr   
   

Spielerunde Seestr. Sabine Tillack 

Fr 14.00 Uhr, vierzehntägig  Tel. 453 83 35 
   

Laib und Seele Seestr. Lutz Krause, 

Lebensmittelausgabe für Bedürftige  Markus Steinmeyer 

Di, entsprechend Veröffentlichung  und Team 
   

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) Seestr. Markus Maaß und Team 

Gruppen, die Kinder aufnehmen,  Tel. 0172 / 397 28 56 

bitte bei Markus Maaß erfragen.   
   

Kindersonntag  Seestr. Markus Maaß und Team 

So  11.00 Uhr Kindergottesdienst,   

nach Ankündigung   
   

KuKiK Seestr. Markus Steinmeyer 

Kaffee und Kultur in Kapernaum  und Team 

jeden letzten Montag im Monat  Tel./AB: 70 71 51 83 

nach Ankündigung   
   

Taizégebet Seestr. Markus Steinmeyer 

jeden zweiten Mi im Monat  Tel./AB: 70 71 51 83 

um 19.00 Uhr   
   

 

  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 
 
Malkreis Seestr. Markus Steinmeyer 

jeden ersten und dritten Fr im Monat  Tel./AB: 70 71 51 83 

Fr  11.00 – 14.00 Uhr   

nach Ankündigung, ggf. nachfragen   
   

Junger Kreis Seestr. Markus Steinmeyer 

jeden ersten und dritten Di im Monat  Tel./AB: 70 71 51 83 

um  19.00 Uhr   
   

Bibelkreis Seestr. Markus Steinmeyer 

jeden zweiten und vierten Di im Monat  Tel./AB: 70 71 51 83 

um  17.30 Uhr   
   

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis Seestr. Pfr. Alexander Tschernig 

einmal monatlich Mittwoch   

nach Ankündigung   
   

Bibel und Welt Brienzer Str. Pfrn. Dagmar Tilsch 

in der Regel jeden ersten Di im Monat  Tel. 70 71 51 86 

um 17.00 Uhr   
   

Spielekreis Brienzer Str. Joachim Szymanski 
Jeden dritten Samstag im Monat  Tel. 49 99 84 77 

um  19.00 Uhr   

Änderungen möglich   
   

   

Konfizeit Nazareth. Pfrn. Anna-Franziska Pich 

Jeden zweiten Dienstag im Monat  Pfrn. Sarah Schattkowsky 

17.00 – 18.30 Uhr   
Monatlicher Workshoptag   
Sa 11.00 – 16.00 Uhr n. Ankündigung   

   
   

Blaukreuzgesprächsgruppe Brienzer Str. Eva  

Für Suchtkranke, Gefährdete und  Tel. 0176 / 43 26 40 63 

Angehörige   

Mi 19.00 Uhr   

   

   

Bethel Revival Church Berlin Seestr. Pastorin Doris Gohlke 

Gottesdienst 

  

So 13.00 Uhr   
   

New Hive e.V Brienzer Str. Pastor Suanlian Tonsing 

Gottesdienst  Tel. 01521 3255 680 

So 13.00   

  



Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 

Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung  
Fischerinsel 2, 10179 Berlin, Tel.: 455 30 29; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 
 
 

Impressum 

 
Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen  
Kirchengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. Nicht näher  
gekennzeichnete Fotos und Grafiken befinden sich im Besitz der Gemeinden. 

Redaktion:  Andrea Delitz, Sarah Schattkowsky,  
Barbara Simon und Dagmar Tilsch 

 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
 

Redaktionsschluss:  für die Ausgabe Juli / August 2026  
Freitag, 05. Juni 2026  

 
Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE67 1005 0000 4955 1925 35 – BIC: BELADEBEXXX 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE45 1005 0000 4955 1925 43 – BIC: BELADEBEXXX 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.  

http://www.beratung.immanuel.de/


Regionales 
 

Naturwissenschaft und Technik zum Anfassen 

 
Vom 15. – 17. Juni 2026 finden von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Gemeinderaum der Ev. Osterkirche, Samoastr. 14,  
wieder die Forschertage für Kinder ab 4 Jahren statt. 
 

Diesmal: Experimente und Forscherfragen zum eigenen Körper  
 

 

Am 23. Mai 2026 besteht die Evangelische Osterkita in der Sprengelstraße 60 Jahre. 
Aus diesem Anlass wird im Eingangsbereich des Treppenhauses bis zum 26. Juni 2026 eine  
Fotoausstellung während der Kita-Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr zu 
sehen sein. 
 

 

Handarbeitstreffen in der Gemeinde 
 

Jeden 2. und 4. Montag im Monat von 15.30 – 18.30 Uhr treffen 
sich Interessierte zum gemeinsamen Handarbeiten bei Kaffee, Tee, 
Gebäck und netten Gesprächen im Gemeinderaum der Osterkirche.  

 
Auskünfte für alle Veranstaltungen: Angela Bochum  
030 458 088 07 oder angela.Bochum@gmx.de 

 
 

  

mailto:angela.Bochum@gmx.de


 

Ev. Kapernaum-Gemeinde 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius-Gemeinde 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
www.kornelius-kirchengemeinde.de 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di10 – 14 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr,  
Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindebüro 

Silke Krüger 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10  

Öffnungszeiten: 
Mo 10 – 12 Uhr,  
Mi10 – 12 und 13 – 17 Uhr 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

Gemeindehaus 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Tel. 452 10 54 

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 452 10 54  
sarah.schattkowsky@gemeinsam.ekbo.de 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87,  
d.a.tschernig@gmx.de 

  

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Dr. Hyeong-Gyoo Park, Tel. 452 10 54 
kirchenmusik.kornelius@web.de 

Kita Kapernaum 

Leitung: Tina Winter, Tel. 453 63 07  
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Kita Kornelius 

Leitung: Daniela Bauer, Tel. 452 11 78 
Kornelius-kita@evkvbmn.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause,Tel. 70 71 51 80 
Jens Krause, Tel. 70 71 51 80 / 453 83 35 

 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Ian Hirsinger, Tel. 0171 7168396 
Stellvertreter: Pfr. Alexander Tschernig  

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Pfrn. Sarah Schattkowsky  
Stellvertreterin: Christel Dannenberg 

 


